
Chrıstoph äresina
August Rauschenbusch, eın Wanderer zwischen Zwel On(ftl-
nenten

Einführung
Am Julı 846 sticht das Segelschı °Carolına‘ VonNn Bremerhaven AUSs in See
Für dıe 153 Passagıere beginnt dıe zweimonatıge Überfahrt in die Neue Welt
Unter iıhnen eiIlInde! sıch der )yährıge Junggeselle August Rauschenbusch Au

Altena in Westfalen
August Rauschenbusch entstammt einem alten westfälischen arrersge-

schlecht! Auf fünf Generationen arrer kann SE zurückblicken Zur ausgepräag-
ten Famıiılientradıition gehört dıe Wertschätzung einer hervorragenden Bıldung.
August Rauschenbusch beginnt 1m er VON ahren der Anleıtung se1ines
aters, Dr. August TINSs Rauschenbuschs, Lateın lernen. In den nächsten
beıden Jahren kommen Französıisch und Griechisch hinzu. 834 studıert eS1. In
Berlın und dann onn Theologıe. Der Kırchengeschichtler August Neander EC-
wıinnt In Berlın einen großen Einfluß auf ihn ach dem tudıum übernimmt AB

die Pfarrstelle selnes soeben verstorbenen aters In Altena. Ist ß das sechste
1€'! In der Generationenkette VON Pfarrern, wırd später se1ın Sohn, der bekannte
ertreter des amerıkanıschen 0OC1 Gospel, alter Rauschenbusc das
Schlußglıe dieser Kette se1n.

DIe Frömmuigkeıt der Famılıe und ihres Bekanntenkreises ist HI dıe Kr-
weckungsbewegung epräagt Der Junge August Rauschenbusch wird VOoN dıeser
Anschauung stark beeinflußt. In iıhm erwächst des Ööfteren der unsch, wıieder-
geborener Christ se1in und en Danz anderes en führen Es g1bt Zeiten
intens1ıver relıg1öser Erfahrung, doch gewınnen s1e keine Kontinultät. ährend
des Theologjiestudıiums eiallen ihn nagende Zweifel der anrheı der chrıst-
1C Lehre ach ntellektuellen und exıstentiellen Kämpfen die Gew1ißheit
der chrıistliıchen Wahrheıt, die iın der Art und Intensıität August Hermann
Franckes Bekehrungsberıicht erinnern, bricht 6r UTC! der Gew1ßheit seiner
Rettung He das Heılswerk Christı und der anrhe1ı des Christentums. Miıt

Zum en und Denken August Rauschenbuschs vgl August Rauschenbusch Walther Kau-
schenbusch, en und ırken VON August Rauschenbusc ‚ASSE| 1901:; August Rauschen-
USC! Lebensgeschichte VON August Rauschenbusch, vVon ıhm selbst erzählt In Der endDote
36, Nr. bis P (6.6 bıs Y 4, 5: Mstop Bresina, Von der Erweckungsbewe-
gung ZU Soc: Gospel‘. er Rauschenbuschs erkun Umfeld und Entwıcklung bis 1891
[Jıiss. arburg 993 TAan. oyke, Herıitage and Miınıistry of the orth
Amerıcan Baptıst (CConiference. Hg orth Amerıcan Baptıst Conference. Oakbrook JTerrace, I1
1979, 41-54:; Carl Schneiılder, Americanızatıiıon of Karl August RauschenbuschS
In Church Hıstory 24, No (1955). 3-14
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gebrochener Gesundheit muß CT das tudıum für anderthalb Jahre unterbrechen.
Nur langsam kehren seine zurück.
H be1l den erweckten Chrıisten 1m Wuppertal oder in Altena 8 sıch

NUunNn ıchtıg Hause, sondern be1 denen 1m Mınden-Ravensberger Land und 1m
Fürstentum 1ppe Erweckung rleben und eın christlıches en pflegen,
WIe CI 6S hiıer vorfindet, wırd seinem großen unsch Hıer, die rwek-
kungsbewegung nıcht weıtgehend in das kırchliche en integriert ist WIe 1m
Wuppertal, pMeg 111a Frömmıigkeıt auch in kleinen Gruppen, den Konventikeln.
DIiese sınd auf staatskırchlicher Seıte nıcht esehen. Da Rauschenbusch
derartıgen Versammlungen teilnımmt, gera DE in Konflıkt mıt der Staatsgewalt.
uch in seinem Pastorat, in dem T: auf ekehrung drängt und Konventike TÖT-
dert, weckt 8 Mißbillıgung Von kirchenbehördlichen und anderen staatlıchen
tellen Eral dieses Staatskırchentum rel1g1öses en unterdrückt.

Diese Erfahrung ist einer der Gründe, dıie ihn veranlassen, sein Pastorat auf-
zugeben und als Gesandter der 'Langenberger Gesellschaft für dıe Aussendung
VON Predigern den protestantischen Deutschen In Nordamerika‘ die welıte
Seereise uch hat ß seıit se1iner Bekehrung gewünscht, sıich WIe se1n

iIm Dienst für Gott hinzugeben und aufzureıiben. Ebensolange hat 6F davon
getraumt, Miss1ıonar in einem fernen Land werden. Nun we1iß eT sıch VOoN (Jott
In e1in fernes Land, aber den eigenen Landsleuten erufen

Auswanderung ach Nordameriıka Im Jahrhundert
Dıie Langenberger Gesellschaft ist eine der ersten erwecklıchen Gesellschaften,
dıe sıch die kırchliche Versorgung der nach Amerıka ausgewanderten Deutschen
A nlıegen macht Hıntergrun: ist der deutsche Auswandererstrom, der 1mM
Jahrhundert anschwillt und sıch überwiıegend nach ordamerıka ergießt. on
ab Ende der 220er Jahre des 19 ahrhunderts wandern wesentlich mehr Deutsche
In die USA dus als in den Jahren vorher. Miıtte der A0Uer Jahre ste1gt dıe Zahl der
Auswanderer explosionsartıg Im Jahr 1854 erreicht diese W oge mıiıt eitwa
215.000 Auswanderern iıhren Höhepunkt. Miıtte der 60er Jahre bis Miıtte der /Uer
Jahre erfolgt eine weıtere Auswanderungswelle. ıne letzte erreicht die fer der
USA in den X0er Jahren Alleın 1m S 882 finden gul 250.000 Auswanderer
Aaus Deutschlan ihren Weg 1n dıie USA2 twa jeder drıtte Eınwanderer in dıe
USA 1m 19 Jahrhundert kommt Aaus Deutschlan

intergrun dieser Massenauswanderung ist nıcht relig1öse Unterdrückung,
WI1e S1IE August Rauschenbusch erlebt hat, sondern die ökonomische Entwicklung
In eutschlan:! Der überwlegende Teıl der Auswanderer, hauptsächlich
Famılıen, entflıehen der wirtschaftliıchen Not der Heıimat. DIie Bevölkerung

Datenbasis der Darstellung und Graphik: Historical Statistics of the United States Colonial
Times 1970 Hg Bureau of the Census, Bıcentennial Edıtıon Bde., Washıngton 1975,
Serles s
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wächst in eutschlan! wesentlich schneller als die wirtschaftlıche Produktivıtät.
DIiese Schere SCNHIIE sıch erst Zz/u Ende des Jahrhunderts mıiıt der fortschreıiten-
den Industrialısıerung.

Unter den ökonomisch e1aAl1iıc abgesicherten Pfarrern esteht jedoch keine
bedeutende Bereıitschaft auszuwandern. Es bestehen noch Vorbehalte dıe
Auswanderung. »Ble1ibe 1mM an! und nähre diıch redlich« (Ps AL 3); sagt INan

oft SO finden dıe Auswanderer ıIn den USA keıne ihnen gemäße kırchliche
Struktur VOT. In relıg1ösen elangen selbst dıe Inıtlatıve ergreifen aben dıe
Auswanderer nıe lernen können. SO verlıeren s1e den ezug ZUT TC. Um
dAeser kırchlichen Unterversorgung entgegenzuwirken, entstehen In Deutschlan:
be1 den Erweckten solche Gesellschaften, die diıesem Notstand entgegenwirken,
indem S1e arrer und aucher für den kiırchlichen Dienst den deutschen
1ediern in Nordamerıka anwerben.

August Rauschenbuschs Haltung Auswanderung
August Rauschenbusch kommt während der ersten Auswandererwelle in den
USA TIrotzdem ist CI keın typıscher Auswanderer. Ihn treiıbt keine materielle
Not Wıe steht 61 ZU umstrittenen Phänomen der Massenauswanderung”- Kr
unterstutz! dıe Auswanderung mıiıt Wort und Lat Er veröffentlicht Anweısungen
für Auswanderer“ , kümmert sıch in New ork Cıity und während eines
Deutschlandaufenthaltes 853/54 in Bremerhaven das Wohl der uswan-
derer. Auf der Rückreise fü  S der (1UN Frischvermählte einen ITupp VoNn E LC)
Auswanderern Aaus Altena und der mgegen VOoN Mınden eliche (Gründe
veranlassen ihn, diıes tun?
Z Auswanderung: Kın Weg Aaus der Armut
Im Januar 847 erkennt SE d} die Auswanderung eıner Verbesserung der
Lebensumstände en kann. In einem in Deutschlan veröffentlichten Artıkel,
In dem i& VonNn der kırchliıchen Sıtuation der Deutschen in Amerıka berichtet und

Unterstützung für dıie Arbeıt den deutschen 1ediern WwiIirbt, sSchlıe. GF

»Ach, ihr heben er In Deutschland! WIe ange soll der verlabne Zustand
Landsleute in Nordamerika euch be1 ott verklagen? Dagt N1IC| S1€. hätten ihr ater-
and N1IC| verlassen ollen! Wenn ihr 1eTr AUuUS iıhrem Munde Ö!  Gt; WwWI1Ie S1e in
Deutschland als Heuerlinge Oder Tagelöhner in gedrückten Verhältnissen gelebt,
sovıiel Versuchung gehabt, dus oth olz der Futter fürs ı1eh stehlen, wI1Ie s1e
den Werktagen soviel für ihren Herrn oder Colonus arbeıten gemußt, daß S16 einen
Theil des onntags ZUT Arbeıt für sich selbst enutzen SCZWUNSCH (wıe S1e
meınten), und WIeE dagegen jetzt ıne große Strecke ckerland, Wiıesen und Waldun-
SCcnh ihr freies E1genthum ist und 11UT der Wunsch ihnen bleibt, mıt den Ihrigen aus

Zur spezliellen Haltung August Rauschenbuschs der Auswanderung Von deutschen Baptısten
ach ordamerıka vgl den Artıkel VonNn Margarete Jelten In dıesem Heft
August Rauschenbusch, Anweılsungen für Auswanderer ach Nordameriıka. Reisebildern.

Aufl Elberfeld serlohn 1848
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(Gottes orte unterwiesen und getröstet werden: iıhr würdet N1IC mehr FA
können! Ihr würdet es daran setizen, dieser oth abzuhelfen«

Auswanderung: Im Sınne (jottes
on VOL selner Abreise sieht eiß dıe and (Gottes In der Auswanderung. Hıer
rfülle sıch der Befehl Gjottes den Menschen, TUC se1in und die Erde

füllen uch wagt i die offnung auszusprechen, daß die amerıkanısche
Freiheit letztliıch dazu en werde, »daß die Gemeinnde Gottes dort freier
und reiner sıch gestalte«®

Auswanderung: Keıline Aufgabe der deutschen kulturellen Identität
Auswanderung bedeutet für August Rauschenbusch keine Aufgabe der deutschen
Identutät. DIie Ausgewanderten leıben weıterhın Deutsche Sıe oblıegen eshalb
der besonderen Verantwortung der Christen in Deutschland, denn »Bande des
uts werden L keiıne Ortsveränderung aufgelöst«/ August Rauschenbusch
strebt dal die ausgewanderten Deutschen siıch nıcht das en der Ameri1-
kaner assımılıeren. Sıe sollen eigene Sıedlungen bılden und die deutsche Sprache
und E1igenart pflegen Auf diese sollen das deutsche olk und seine IC
ihren Beıtrag ZU en Nordamerikas elisten:

»Gott hat NUunNn einmal dem deutschen Volke und der ıIn iıhm bestehenden evangelI-
schen Kırche ihr besonderes Pfund anvertraut, das ach seinem Wiıllen miıtwuchern
soll unfter den Pfunden, die andern Völkern verlıiehen hat. Und vorzüglıch auf die
ungeheuren Volksmassen, die nach wenigen Jahrzehnten das weıte 'Tal des MissIis-
SIppI und se1iner Nebenflüsse ewohnen werden, kann die eutsche Gemüthstiefe,
Gründlichkeit und Vielseitigkeit einen höchst wohltätigen Einfluß ausüben, sowohn|l in
kırchlicher, als In wissenschaftlicher un! polıtıscher Hınsıiıcht amıt aber dieses Bıil-
dungsprinc1p wiıirken könne, ist durchaus erforderlıch, daß seine UOrgane und MEr
SCTI, die Sprache, rein erhalten werde«.
1Cc NUrLr eigene Sıedlungen wünscht sıch August Rauschenbusc für die

Deutschen, er O: daß S1e eın ogroßes Gebilet Sanz für sıch besitzen werden.
»Gott aber, das 1st meılne feste Überzeugung, wird dıe Deutschen deßwiıllen
dıe Ablehnung der Sklaverei] SCENCN und ihnen vielleicht die Gegend
Miıssourıistrom, SIE jetzt noch mıt Amerıkanern vermischt wohnen, ZU aı
leinıgen Erbe und Besıtzthum geben«8

Entsprechen se1iner Haltung führt Sr seine Famıhlie In iıhr wiırd eutsch SC
sprochen. Die er verbringen mıt se1ner TAau vier Jahre in

August Rauschenbusch, Eıne Scene Aaus ordamerıka In Evangelısches Monatsblatt Tür West-
D.  en (1847) 136-146,

Ebd (1846). 2-2 2730
Vgl August Rauschenbusch, Unsere Verpflichtung die Deutschen in rdamerıka In

Ebd Da
August Rauschenbusch, ie n des Westens. eine Schilderung bürgerlicher und geistlıcher
/Zustände In den westliıchen Staaten Nordamerikas Barmen 1847,
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Deutschland Sein Jüngster Sohn, alter Rauschenbusch, beschließt seine
Schulbildung Evangelısch-Stiftischen Gymnasıum in Gütersloh

August Rauschenbuschs ırken In Nordamerika
Entsprechen se1iner Haltung ist auch se1ın weıteres Lebenswerk den Deutschen In
Nordamerıka gew1dmet. Am September 846 erreicht Rauschenbusch ohl-
enNnalten New Oork Cıity Jahrzehnte einflußreichen Wiırkens folgen 98808  -

August Rauschenbuschs auflife
/Z/uerst muß aber ein rıchtungsweısender Entschluß Rauschenbuschs erwähnt
werden. ach einer langen eıt der Überlegung äl3t sıch Rauschenbusch
9.5.1850 1im 1SS1SS1ppI taufen. Sein ırkungskreı1s wiıird überwiegend der
deutschsprachıge Baptısmus auf beiden Seıliten des Atlantıks In der Gläubi-
gentaufe und den Anschauungen der Baptısten sıeht : vieles VOon dem besten
verwirklıicht, 8 teilweise schon ange gesuchte oder hat

die Ablehnung der Lehre der Taufwiedergeburt, die den Menschen in der
UuSsS10N wıiegt, Christ se1in

die Betonung der Notwendigkeıt der bewußten Buße, ekehrung und Wile-
ergeburt VOIL der auTtfe für jeden Menschen

dıe Darstellung des Begrabenwerdens mıt Chrıistus und des Auferstehens
en 1mM Akt der auTte Uure Untertauchen

das treben nach eiıner Gemeıilnde der Gläubigen
eine innerprotestantisch-überkonfessionelle Haltung
das Eıintreten für Freıiheıit, besonders für Relıgionsfreiheit

Als Hıntergrun dieser Überzeugungen ist VOT em seine erwecklıche Prä-
Sung sehen. DIie strenge Unterscheidung zwıschen Bekehrten und Unbekehr-
ten entspringt seiner eigenen relıg1ösen 5  rung und erwecklıchen Prägung
Eınen Zugang der Lehre VONn der Taufwiedergeburt hat OE nıe gewınnen kön-
NCN, s1e erscheımnt iıhm als ein gefä  iches Hındernıis, die den Menschen in der
Uus1o0n wlegt, schon Chrıst se1n, und dıe notwendıige ekehrung

auTtfe ursprünglıch Urc Untertauchen vollzogen wurde, steht für ihn niıe in
rage, der Symbolgehalt dieses es wırd 1hm aber erst in den USA euülic
emacht Verbunden mıt der rennung zwıschen en und Unbekehrten ist
schon Im Pastorat der unsch nach einer TE der Gläubigen. Diese hat GE

ansatzweıse in den Konventikeln 1mM Miınden-Ravensberger Land und im Fürsten-
tum 1ppe erlebt Im Pastorat wırd ıhm das Fehlen dieser rennung ZU großen
Problem, z.B WEeNN CI dasenohne Berücksichtigung VOonN relıg1ösen und
sıttliıchen Krıterien alle Kirchenglieder austeılen muß 1C nach der Kon-
[eSSION, sondern nach dem Glauben iragen entspringt dem ebenfalls erweckli1-
chen familiären Erbe Das Streben nach Freiheıit hat In Rauschenbuschs en
schon immer eiıne ENOTINE Bedeutung. Hat 65 In se1ıner Jugend VOT em politi-
schen USdAruc gefunden, gewınnt 6S nach se1lner ekehrung, VOT em auf
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dem Hıntergrun: se1ner eigenen Erfahrungen mıt der Staatskırche, In der Orde-
Iung nach Religionsfreiheit seinen Schwerpunkt.
A Im IDienst der Amerıcan TAC Society
Zurück Rauschenbuschs ırken in Nordamerıka. on kurz nach se1ner
Ankunft in New ork Cıty 1ıtt ß als Kolporteur in den Dıenst der Amerıcan
TAC Soclety Dieses überkonfessionelle Verlagshaus übt einen großen Einfluß
auf das relıg1öse en der USA AUS, zumal viele Denomiminationen noch keıin
eigenes Verlagshaus Desıtzen.

Im hereinbrechenden Wınter reıtet ß als Kolporteur Urc das ZU großen
Teıl VON Deutschen besiedelte Gebiet Mi1ssourI1. Kr esucht Sıedlerfamıilıen,
verteilt Schriften und redigt. War entspricht diese harte Aufgabe seinem Be-
streben, sıch 1m Iienst für (jott hinzugeben und aufzureıben, doch nımmt GE S1e
nıcht ange wahr. 16 NUT, daß CI schwer erkrankt, dıe Aufgabe selbst erscheımint
iıhm nıcht als sehr sıinnvoll. Seine Tätigkeıt ze1gt, daß Predigt mehr efragt 1st als
Laıteratur. Ebenso erscheinen ıhm dıe Schriften der Amerıcan TaC Soclety in
Sprache und Gelst nıcht der Oft unbekehrten deutschen Zielgruppe eNISpre-
chen. Ferner sıeht ST als Bediensteter der überkonfessionellen Amerıcan TaC
Soclety keıne Möglıichkeıt, en selne Meınung über dıe Methodisten außern.
Diese stark den Deutschen wirkende TC beschreı1bt w ın den ersten
ahren ın Nordamerika als engherzig konfessionell, katholisıerend hierarchıisch
und autf eine schnelle, oberflächlıche ekehrung rängend.

Genesen nımmt Or dıe Tätigkeıt als Wanderprediger auf. (Jjut ein nach
seiner Ankunft in den USA erhält GT 1Im November 847 VonNn der Amerıcan Iract
Society das Angebot, dıe Redaktıion des deutschsprachıigen Schrı1  ums über-
nehmen. Er nımmt diese Offerte Bıs 853 wiıirkt GT NUunN für dıe Amerıcan
Iract Soclety

Se1in Aufgabenbereich ist vielfältig:
In der Gesellschaft und gegenüber den englıschen (Gemeinden hat 8 dıe MIsSs-

S10N den Deutschen vertreten
Als zuständıger Redakteur für dıie deutschsprachigen Schriften der Amerıcan

Iract Society überarbeıtet C das gesamte Sortiment. en werden AdUSSOT-

tiert, andere gründlıch überarbeıtet, NECUC Schriften in das Sortiment aufgenom-
1901%  - uch Arbeıten Rauschenbuschs erscheinen be1l der Amerıcan TaC Soclety
SO erweiıtert Rauschenbusc das Sortiment deutschsprachıger en und
stimmt 65 auf die Zielgruppe ab

Rauschenbusch ist für die deutschsprachigen Kolporteure zuständıg. Er be-
s$1e und rekrutiert NECUEC In selnen Dienstjahren kann 6E ihre Anzahl

mehr als verdoppeln. Zum Schluß rag die Verantwortung für eiwa Kol-
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Z/u seinem Aufgabenbereich gehört dıe Herausgabe der deutschsprachigen
Zeıitschrı der Amerıcan rAC Soclety, der ‘Amerıkanısche Botschafter nier
Rauschenbuschs Redaktıon wIird S1e mıt eiıner Verbreıtung VON uCcC das
auflagenstärkste deutsche In Nordameriıka.

Eın welılteres Tätıgkeıutsfeld ist die ege und der Ausbau der Kontakte nach
Deutschlan Aus seinem weıten erwecklıchen BekanntenkreI1is In Deutschlan
wirbt GT Miıtarbeiter für dıe kırchliche Betreuung der deutschen 1ediler Er leıtet
einen Schriftenaustausch zwischen der Amerıcan TaC Socıety und deutschen
Iraktatgesellschaften ein SO findet das VonNn iıhm verantwortende Schrıfttum
auch in Deutschlan: Verbreıitung.

Im Herbst 853 eendet CT, VONn seinen vielfältigen ufgaben erschöpft, Se1-
NCN Dienst für die Amerıcan TaC Society und kehrt für ein Jahr nach Deutsch-
and zurück. Hat CT nach seiner aulie schon mehrmals vorübergehend als aptı-
stenprediger In den USA und Kanada gewirkt, spielt CI NUunNn eine bedeutende

be1 der ründung der Baptıstengemeinde Volmarsteın. uch seine och-
zeıt mıt Karoline Rump dus»s Altena in diese e1ıt
43 Predigttätigkeıit in MissourIı
ach se1ner Rückkehr 1äßt CI sıch für Jahre in MissourIı In einem Sıedlungsge-
blet westfähirscher Auswanderer nlıeder. Miıt se1iner Tau betreibt C}

Landwirtschaft und wirkt als rediger. Im Januar 856 organısıert sıch
Hrc se1n ırken eiıne deutsche Baptıstengemeinde. Sıe verwehrt in ihrer Ord-
NUuNg Sklavenhaltern dıe Gemeindegliedschaft und eilnahme en!
war lehnen die Deutschen überwiıegend die Sklavereı ab, 1im Bundesstaat MIss-
OUTI ist S1e aber rlaubt.

Dozent
858 nımmt C den Ruf das baptıstische Rochester Theologıica Seminary
Er soll dort die gesamte Ausbildung deutschsprachiger Baptıstenprediger über-
nehmen.

on vorher hat INan sıch dıesem Seminar dıe Ausbildung VOoN redi-
SCIN für dıe Zahl und TO wachsenden deutschsprachıigen Baptıstenge-
meınden gekümmert? . Die deutschen Studenten nehmen englıschen Unter-
richt te1l und erhalten zusätzlıch Unterricht in Hochdeutsc Bald erkennt INan,
daß e1in sinnvoller Unterricht insgesamt in der deutschen Sprache erfolgen MUSSsSe
und beruft August Rauschenbusch als ersten und bis 2L einzıgen angestellten
ehrer der deutschen Abteılung des Seminars10 _

Ab 1851 en sıch diese deutschsprachigen Baptıstengemeinden in einem Bund, den German
Baptists, organısılert. eutfe trägt dieser inzwıschen weitestgehend englıschsprachıge Bund den
Namen orth Amerıcan Baptıst Convention.
Aus der deutschen Abteıulung des Rochester Theological Seminary ist das heutige orth Amert1-

Baptıst deminary In S10uUX Falls, ‚QU! akota hervorgegangen.
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DIie deutschen chüler sınd keine omogene Gruppe Ihre Schulbildung ist
zume1st gering Eıinige aben chulen 1n Deutschlan besucht, andere ıIn Ord-
amerıka. Ihre Kenntnisse In der deutschen und englıschen Sprache sınd höchst
unterschiedlich uch In er und Lebenserfahrung bestehen erhebliche e-
ICNZECN In dre1 ahren sollen AdUusSs diıesen Studenten Baptıstenprediger werden.
August Rauschenbus: vermiuittelt ıhnen Allgemeinbildung WIe theologısches
Wissen. Als Lektüre für seiıne Studenten WA\| GT weıtgehend dıe er VON

deutschen Theologen, dıe der Erweckungsbewegung nahestehen. Eınes seiner
eigenen wıssenschaftlıchen Hauptinteressen wırd bald der 1n Flügel der Re-
formatıon. In den ahren se1nes Wırkens als theologischer er dieser Ab-
eılung CI eine Generatıon VoNn Predigern dieses Baptıstenbundes.
Darüber hınaus wiıirkt er direkt au und der Gestaltung der deutschspra-
chigen Baptıstengemeinden in Nordamerıika mıt Seine Stimme hat Gewicht Er
veröffentlicht Artıkel Zu aktuellen Themen, redigt vielen Orten und hält
Vorträge Auf vielen Konferenzen dieser Baptıstengemeinden wiıirkt ecI aktıv mıt
und repräsentiert be1 unterschiedlichsten Gelegenheıten dıe deutschsprachigen
Baptiıstengemeinden nach außen.

Lebensabend in Deutschland

890 der yährige August Rauschenbusch endgültig nach eufschlan:!
zurück. Doch er sıch nıcht ZUT Ruhe Vertretungsweılse ist ÖE Pastor der
Baptıstengemeinde in Wıesbaden HKr leıitet die Überarbeitung des baptıstischen
Gesangbuchs ‘Die Glaubensstimme‘. Es ist das sechste Gesangbuch, dem GT

mıtwirkt. ährend selner ausgedehnten Reıisen esucht CI Freunde N fIrüheren
Jahren und viele Baptıstengemeinden. uch lıterarısch arbeıtet KF weiıter. In se1-
nNenNn Veröffentlıchungen beschäftigt 8 sıch anderem mıit der au{Te, mıt
Homuiletik, der Apokalyptı und oger Wıllıams Hıer faßt 61 GT

in vielen ahren erarbeıtet hat Seine Autobiographie kann erst seın Sohn, alter
Rauschenbusch, vollenden 895 zıieht CT der Famılıie seiliner Tochter Frieda
nach Hamburg Wıe einıge andere In Deutschlan: wirkende Baptıstenpastoren
hat ihr Ehemann, eorg Fetzer, In Rochester be1 August Rauschenbusch SfU-
diert Nun ist CI Oozent Baptıstenseminar In Hamburg. Nachdem August
Rauschenbusch schon einmal selinen Schwıegersohn vorübergehend
hat, unterrichtet CT das Schuljahr 895/96 Semimnar. Als sıch das Jahr-
undert seinem Ende entgegenneı1gt, Tindet auch das iımpon1erende Lebenswerk
dieses Mannes eın Ende In innerem Frieden stirbt der 83jährıge Dezember
899 1mM Haus seiıner Schwiegertochter.
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Ausblick
Dieser Artıkel wıll keinen Beıtrag strıttigen Eıinzelfragen der NUr selten auft-
flackernden Diskussion über August Rauschenbusch liefern!! Er wıll mıt einer
Person ekannt machen, dıe mıiıtten 1m Auswanderungsgeschehen des 19 Jahr-
hunderts steht und wiırkt ET verdeutlıcht, vielfache Bezıehungen zwıischen
den Deutschen und besonders den deutschsprachıgen Baptısten auf beıden Seıten
des antı entstehen. Das gılt ZUE einen auf der persönlıchen ene, August
Rauschenbusch selbst wirkt in Amerıka WIe in Deutschlan: Zum anderen gılt 6S
auf institutioneller ene August Rauschenbusch gestaltet im Sınne seiner deut-
schen erwecklıchen Prägung dıe Arbeıt der Amerıcan Iract Soclety den
deutschen 1edlern und Ördert ihre Zusammenarbeıt mıt deutschen Taktatge-
sellschaften Er wırbt AdUus Deutschlan die den deutschen Sıed-
lern 1n Nordamerıka wıirken. Seine Tochter und se1n Schwiegersohn pragen
zentraler Stelle den Baptısmus In Deutschlan: mıt. Andere chüler August Rau-
schenbuschs wirken als Pastoren in Baptıstengemeinden in Deutschlan:

Diese hıer erwähnten Punkte en NUTr beispielhaften arakter. Es könnten
noch weiıtere be1l August Rauschenbusch beschrieben werden. Anhand anderer
Aus- und Rückwanderer könnte die Kenntniıs des Bezıehungs- und Wiırkungsge-
flechtes erweiıtert und vertieit werden. och ist dıes eın lohnendes Forschungs-
gebiet, das selner Erschließung noch

ı Hierfür sel auf meıne ben erwähnte Dissertation verwlesen.
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